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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Herbolzheim : TSV Untereisesheim II 
Samstag, 12.11.2022, 17:00 Uhr

TSV Untereisesheim II baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse Gr. 1 aus

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Hadlaczky / Barth nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Untereisesheim II im umdatierten Match der
Herren Bezirksklasse Gr. 1 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV
Herbolzheim, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:32) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Roth und Pröger welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:1.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Richter / Willmann ihren Gegnern Roth / Pröger letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Einen
Erfolg verpassten im Anschluss Herklotz / Schneider bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Hadlaczky
/ Barth. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Reinhard / Schneider gegen Dettmar /
Hoang. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen umkämpften Sieg feierte dann Markus Herklotz beim 3:2 gegen Thomas Hadlaczky,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Markus Richter bekam danach seinen
Gegner Fritz Roth hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Sieg holte dann Michael Reinhard
dagegen bei seinem 3:1 gegen Thomas Barth. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen
Achim Schneider letztlich auf Lager, um Rene Pröger final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 8:11, 7:11, 5:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Christian Willmann überzeugte im
Match gegen Daniel Hoang, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Jochen Schneider versäumte
es im Anschluss indessen mit einem 10:12, 8:11, 11:9, 10:12 gegen Philipp Dettmar, einen Punkt für
sein Team zu erspielen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Herbolzheim und
des TSV Untereisesheim II in die Box. Es war ein langes Spiel, bis Markus Herklotz seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Fritz Roth hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Eher ungefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Markus Richter gegen Thomas Hadlaczky. Das
war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Michael Reinhard verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Rene Pröger. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:
7. Stark im Hintertreffen war Achim Schneider nach einem Zweisatzrückstand, machte Thomas
Barth dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen
Durchgang. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christian Willmann das Match gegen Philipp Dettmar,
der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Keine Chancen ließ indes Jochen Schneider bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Daniel Hoang. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Richter / Willmann ihren Gegnern Hadlaczky / Barth letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Herbolzheim am 26.11.2022 gegen die SpVgg
Oedheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.11.2022 gegen den TSV Ellhofen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Herbolzheim

Doppel: Richter / Willmann 0:2, Herklotz / Schneider 0:1, Reinhard / Schneider 1:0 
Einzel: M. Herklotz 1:1, M. Richter 1:1, M. Reinhard 1:1, A. Schneider 1:1, C. Willmann 1:1, J.
Schneider 1:1 

 TSV Untereisesheim II
Doppel: Hadlaczky / Barth 2:0, Roth / Pröger 1:0, Dettmar / Hoang 0:1 
Einzel: F. Roth 2:0, T. Hadlaczky 0:2, R. Pröger 2:0, T. Barth 0:2, P. Dettmar 2:0, D. Hoang 0:2


